
 

  

Protokoll Jahresversammlung HVN 2025  

Montag, 12. Mai, 20:45 Uhr bis 21:40 Uhr  

Pestalozzisaal, Schulzentrum Pestalozzi, Stans  

   

  
 

Traktanden:  

1. Begrüssung  

2. Wahl der Stimmenzähler/innen  

3. Genehmigung der Traktandenliste 

4. Protokoll der Jahresversammlung 2024  

5. Jahresbericht 2024 der Präsidentin  

6. Finanzen  

a. Jahresrechnung 2024: Bericht und Antrag der Kontrollstelle 

b. Jahresbeitrag 2025: Antrag und Beschluss über die Höhe des Beitrags  

7. Wahlen  

8. Varia  

   

  

Protokoll:  

1. Begrüssung  

Brigitt Flüeler eröffnet die 161. Jahresversammlung des HVN. Der Vorstand ist vollzählig 

anwesend. Versammelt haben sich rund 70 Vereinsmitglieder, darunter die Ehrenmit-

glieder Edwin Enz und Ferdinand Keiser. Begrüsst werden können auch Regierungsrätin 

Therese Rotzer und Nationalrätin Regina Durrer. 

Abgemeldet haben sich folgende Vereinsmitglieder: Ehrenmitglied Marita Haller-Dirr, 

Regierungsrat Peter Truttmann, der Stanser Gemeindepräsident Lukas Arnold, Engel-

bergs Talammann Mike Bacher, Nelly und Carl Bossard, Hanspeter und Isabelle Krum-

menacher, Jonas Riedle, Elke Seibert, Terry und Richard Scheuber, Carmen Stirnimann, 

Edmund Bitterli und Maja Schelldorfer. 

 

 

2. Wahl der Stimmenzähler/innen  

Karin Schleifer schlägt Irene Portmann, Sabine Stössel und Peter Steiner als Stimmen- 

zähler/innen vor. Diese werden mit Applaus bestätigt.  

 

 

3. Genehmigung der Traktandenliste 

Die Traktandenliste wird ohne Einwände genehmigt. 

  

 

4. Protokoll der Jahresversammlung 2024 

Das von Ruth Sicher verfasste Protokoll zur Jahresversammlung vom 6. Mai 2024  

(nachzulesen auf der Website des HVN) wird mit Applaus genehmigt und verdankt.  

 

  

     



 

 
 

 

5. Jahresbericht 2024 der Präsidentin  

Brigitt Flüeler trägt den Jahresbericht vor und dankt dem Vorstand für seinen grossen 

Einsatz. Sie erwähnt all die vielfältigen Veranstaltungen, die Details dazu sind im Jahres-

bericht 2024 auf der Website des HVN nachzulesen. 
 

Die Vizepräsidentin Karin Schleifer bedankt sich für den detaillierten Bericht und den 

unermüdlichen Einsatz der Präsidentin während des ganzen Vereinsjahres. 

Die Versammlung stimmt über den Jahresbericht ab. Dieser wird mit Applaus genehmigt.  

  

 

6.  Finanzen  

a.      Abnahme der Jahresrechnung 2024  

Quästorin Silvia Gut erläutert die Jahresrechnung und die Bilanz (vgl. Beilagen 

Jahresbericht und Revisorenbericht 2024).  

Die Rechnung schliesst bei einem Aufwand von Fr. 51’961 und einem Ertrag von  

Fr. 61'244 mit einem Gewinn von Fr. 9'283 ab. 

Das Vereinsvermögen erhöht sich somit per 31. Dezember 2024 auf Fr. 204'893. 
 

Revisor Peter Schmid teilt mit: Als Kontrollstelle des HVN haben die Revisoren Peter 

Schmid und Hanspeter Krummenacher die Jahresrechnung geprüft. Dabei haben sie 

festgestellt, dass  

• die im Jahresbericht 2024 enthaltenen Angaben gleichlautend aus der Buch-
haltung hervorgehen;  

• die Buchhaltung sauber und ordnungsgemäss geführt ist;  

• die Belege, soweit sie stichprobenweise überprüft wurden, richtig verbucht 
sind;  

• der Nachweis der Aktiven und Passiven in der Vermögensrechnung erbracht 
wurde.  
 

Aufgrund der Ergebnisse ihrer Prüfung beantragen die Revisoren die vorliegende  

Jahresrechnung 2024 zu genehmigen und der Quästorin Silvia Gut sowie dem 

Gesamtvorstand Decharge zu erteilen.  

Die Vereinsmitglieder stimmen diesem Antrag einstimmig zu und verdanken die um- 

fangreiche und sorgfältige Arbeit der Kassierin in ihrem ersten Amtsjahr mit Applaus.  

  
 

b.     Festsetzung des Jahresbeitrags 2025  

Die Mitgliederbeiträge sind seit der Jahresversammlung 2022 folgendermassen fest-

gesetzt: 20.- Fr. für Einzelmitglieder, 30.- für Familienmitglieder und 50.- für Kollektiv-

mitglieder.  

Silvia Guts Antrag, die Mitgliederbeiträge in der erwähnten Höhe zu belassen, wird 

einstimmig zugestimmt. 

  

     



  

 

 

7.    Wahlen  

Brigitt Flüeler wurde 2016 in den Vorstand gewählt und zugleich mit dem Amt der Prä-

sidentin betraut. Wie angekündigt demissioniert sie nun nach neunjähriger Amtsführung.  

In ihrer Dankesrede hebt Karin Stöckli neben all den vielfältigen Errungenschaften die 

Spuren hervor, die untilgbar bleiben. Speziell erwähnt sie Brigitts Einsatz für die Buch-

produktionen in der BGN-Reihe («Nidwalden im Ersten Weltkrieg», den Sammelband von 

2022 und «Gegen das Vergessen»). Die Hartnäckigkeit bei der Verfolgung ihrer Ziele 

zeigte sich u.a. beim Thema des fürsorgerischen Freiheitsentzugs und bei der Bewahrung 

des baukulturellen Erbes (s. Dorfplatz 4 in Stans). Mit enormem Aufwand, grosser Sorgfalt 

und Ideenreichtum hat Brigitt das Auftreten des HVN in der Öffentlichkeit geprägt und 

bereichert und dabei ihren Anspruch umgesetzt, Themen zur Nidwaldner Geschichte nie-

derschwellig zu vermitteln.  

Mit einem Geschenk und riesigem Applaus von Seiten der Vereinsmitglieder wird Brigitt 

Flüeler verabschiedet. 

 

Als Nachfolger im Amt des Vereinspräsidenten Simon Mathis wird vorgeschlagen. Er ist 

seit 2020 im Vorstand des HVN aktiv, in Wolfenschiessen aufgewachsen, wohnt in Luzern 

und  ist als Kulturwissenschaftler seit 2018 als Journalist bei der «Luzerner Zeitung» tätig. 

Er wird mit grossem Applaus von den Vereinsmitgliedern gewählt. Er bedankt sich für die 

Wahl und betont, sein Amt im Stile der scheidenden Präsidentin weiterführen zu wollen. 

 

Simon Mathis schlägt im Namen des Vorstands Lukas Kunz zur Neuwahl in den Vorstand 

vor. Er ist langjähriges Vereinsmitglied, aufgewachsen in Nidwalden, wohnhaft in Luzern, 

Historiker und Kommunikationsverantwortlicher in der Sicherheitsdirektion des Kantons 

Zug. 

Er wird einstimmig in den Vorstand des Historischen Vereins gewählt. 

 

 

8. Varia  

Keine  

  

  

 

 

Für das Protokoll:               Ruth Sicher  

          Stans, 8. Juni 2025  

  

  

     


